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Hallo Fans!
VIP-Club
sponsored by:

Spielplan Grunddurchgang 2009/10

Nächstes Heimspiel
Sonntag, 7.2.2010 um 17.00 Uhr gegen Vienna

Auf ins MAMAMIA!
Nach jedem Panthers-
Spiel hinein in das
"Zentrum der Nacht"
in Fürstenfeld: ins
MAMAMIA -
www.mamamia.co.at.

Die aktuelle Bundesliga-Tabelle

Nächstes Live-Spiel

Gmunden - Wels
Mo., 25. Jänner, 19:00 Uhr

Kommt er oder kommt er nicht? Die angekündigte
Verstärkung fürs Panther-Team kam nicht und wird aller
Wahrscheinlichkeit auch nicht kommen.

Vom Parkett gibt es insofern auch nicht gerade
Berauschendes zu berichten, als die Panther an ihre
Unform aus dem Gmundenspiel fast nahtlos anschlossen
und gegen die ambitioniert und gut spielenden Güssing
Knights lange Zeit  die Rolle eines Prügelknaben abgaben.
Einzig Colwell hielt die Fürstenfelder in der ersten Hälfte
noch im Spiel. Und erst  ab Ende des 3.Viertels holte
Penigar fast im Alleingang die Kastanien aus dem Feuer
- gegen eine zunehmend unter der kurzen Bank und an
Foulproblemen leidende Güssinger Mannschaft. So weit,

so schlecht. Coach Gonnen dürfte angesichts der
jämmerlichen Darbietung auch bald der Kragen platzen.

Aber nach Regen kommt wieder Sonnenschein. Der ist
für das Derby gegen Oberwart auch wieder nötig. Coach
Stahl hatte inzwischen auch mehrfach die Gelegenheit,
die Panthers bei ihren Auftritten zu beobachten und wird
sein Team ganz sicher gut eingestellt haben. Denn für
die Burgenländer geht es auch heute wieder um viel: Der
sechste Platz wackelt gehörig! Da wegen eines Todesfalles
Youngblood heute fehlt und Heinle noch verletzt ist,
schrumpfte der Kader der Fürstenfelder. Für einige Akteure
daher eine gute Gelegenheit zu beweisen, dass sie besser
sind als zuletzt gezeigt.

Hinrunde
1. Fürstenfeld - Klosterneub. 91 : 80
2. Kapfenberg - Fürstenfeld 70 : 65
3. Wörthersee - Fürstenfeld 71 : 78
4. Gmunden - Fürstenfeld 64 : 84
5. Traiskirchen - Fürstenfeld 69 : 85
6. Fürstenfeld - Güssing 77 : 48
7. Oberwart - Fürstenfeld 61 : 80
8. Fürstenfeld - Wels 81 : 75
9. Vienna - Fürstenfeld 59 : 80
10. Fürstenfeld - UBSC Graz 109 : 64
11. St. Pölten - Fürstenfeld 53 : 62

Rückrunde
12. Fürstenfeld - St. Pölten 77 : 52
13. Klosterneub. - Fürstenfeld 74 : 82
14. Fürstenfeld - Kapfenberg 77 : 58
15. Fürstenfeld - Wörthersee 101 : 87
16. Fürstenfeld - Gmunden 62 : 75
17. Fürstenfeld - Traiskirchen 80 : 67
18. Güssing - Fürstenfeld 74 : 78
19. Fürstenfeld - Oberwart 23.01.10, 18:00
20. Wels - Fürstenfeld 04.02.10, 19:30
21. Fürstenfeld - Vienna 07.02.10, 17:00
22. UBSC Graz - Fürstenfeld 13.02.10, 18:00

TEAM SP S N PKT
1. BSC Raiff. Fürstenfeld 18 16 2 32
2. WBC Kraftwerk Wels 18 15 3 30
3. Allianz Swans Gmunden 18 14 4 28
4. Dukes Klosterneuburg 18 14 4 28
5. Kapfenberg Bulls 18 13 5 26
6. Oberwart Gunners 18 9 9 18
7. Arkadia Traiskirchen 18 8 10 16
8. UBC St. Pölten 18 8 10 16
9. Güssing Knights 18 5 13 10
10. BasketClubs Vienna 18 5 1 10
11. kelag Wörthersee Piraten 18 1 17 2
12. UBSC Graz 18 0 18 0
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Oberwarts Kampf um Platz 6
Der Kampf um das begehrte Ticket für die Obere Play-
Off ist voll ausgebrochen. Oberwart wäre zwar momentan
qualifiziert, der Kampf mit St.Pölten und Traiskirchen
geht aber noch weiter, deshalb möchten die Gunners
natürlich durch einen Sieg in Fürstenfeld den Grundstein
für den 6. Platz legen. Oberwart ist ein unberechenbares
Team, das zeitweise Basketball vom Feinsten spielt,
hochkarätig trifft, aber dieses wie öftters schon zu sehen
war, nicht über ein ganzes Spiel umsetzen kann. Schuld
daran dürfte die kurze Spielerbank sein, die es nicht
ermöglicht, den Führungsspielern genügend Zeit zum
Regenerieren zu geben. Ex-Panthers-Coach Pit Stahl wird
aber sicher die richtige Taktik aus dem Hut zaubern
wollen, um seinem Ex-Team nach dem Cup-Erfolg
nochmals ein Bein zu stellen.

Die Panthers haben sich aber zuletzt gegen Traiskrichen
vor den Augen Stahls wieder von ihrer besten Seite
gezeigt und guten Basketball geboten. Das Auswärtsspiel

am Mittwoch in Güssing wurde auch gewonnen, jedoch
war es ein sogenannter „Zittersieg“. Die angekündigte
Rückkehr von Publikumsliebling Anthony Shavies hat aus
familären Gründen doch nicht stattgefunden. So recht
so gut, es bleibt alles beim Alten. Wenn man auf den
Tabellenstand sieht, kann ja vieles auch nicht falsch
gemacht worden sein. Heute wäre aber alles andere als
ein knappes Spiel eigentlich eine Überraschung und die
vielen Zuschauer dürfen sich auf ein packendes Südderby
freuen.

Mühevoller Panthers-Sieg gegen Güssing

Kein Spaziergang für den Tabellenführer der ADMIRAL
Basketball Bundesliga zum Auftakt des 18. Spieltages:
Die BSC Raiffeisen Fürstenfeld Panthers laufen bei den
UBC ökoStadt Güssing Knights lange Zeit einem Rückstand
nach, der bis zu 14 Punkte beträgt. Erst zu Beginn des
vierten Viertels gehen die Gäste in Führung, 12
Fürstenfelder Punkte in Serie bringen da die Vorentschei-
dung. Damit ist klar, dass die Steirer auf alle Fälle als
Tabellenführer ins Spitzenspiel gegen den Meister WBC
Raiffeisen Wels in der übernächsten Runde gehen werden.
Die Knights bleiben auf Rang 9 und haben nur noch
theoretische Chancen auf einen Platz in den TOP-6.

Stimmen zum Spiel:

Gary Vogler, Headcoach der Knights: „Wir haben endlich
mal über 37 Minuten die Konzentration behalten. Der
Unterschied zwischen uns und dem Profiteam war heute
nicht mehr sehr groß. Allerdings machten uns
Foulprobleme zu schaffen, ebenso der Defensivrebound
und am Ende Desmond Penigar.“

Bob Gonnen, Headcoach der Panthers: „In der ersten
Hälfte haben wir unsere Würfe nicht getroffen. Zweite
Halbzeit hat sie Desmond Penigar für uns getroffen. Das
war alles.“

Beste Werfer: Heard 23, Francois 18, Klepeisz T. und
Klepeisz M. je 10 bzw. Penigar 19, Colwell 16, Youngblood
14

All-Star Voting

Am 31. März findet in Wien der All-Star Day der Admiral
Basketball-Bundesliga statt. Zum zweiten Mal ist die
Stadthalle Wien Austragungsstätte dieser Basketball-
Exhibition mit einer Auswahl der aktuell besten
Basketballer in Österreich, verbunden mit einem tollen
Rahmenprogramm. Zu diesem Event gehört wieder das
Spiel der "International All-Stars" gegen die "European
All-Stars". Wer am 31.3. aufs Parkett läuft, wird von den
Basketballfans entschieden. Von den Panthers wurden
gleich 5 Spieler nominiert. Timothy Burnette, Jay
Youngblood, Shawn Ray, Shelton Colwell und Desmond
Penigar. Bitte votet kräftig für unsere Spieler! Weiters
gibt es einen Dunking und einen Shooting Contest!

Mehr Infos dazu finden Sie unter www.panthers.at

Panthers Kalender 2010
Den neuen Panthers-Kalender 2010 gibt es für Euro 9,-
- beim Fanclub-Stand im Foyer zu kaufen. Mit tollen
GEPA-Fotos ist es ein absolutes Muß für jeden Panthers-
Fan.

TEAMKADER OBERWARTTEAMKADER RAIFFEISEN FÜRSTENFELD
Nr Name Pos. Größe Geb. Nat.
4. Nate LINHART F 201 cm 1986 USA
5. Brian HEINLE C 207 cm 1978 BEL
6. Jay YOUNGBLOOD G 195 cm 1984 USA
7. Desmond PENIGAR PF 201 cm 1981 USA
8. Timothy BURNETTE PG 188 cm 1982 USA
9. Shawn RAY F 194 cm 1980 USA
10. Alexander HEUBERGER F 202 cm 1989 AUT
11. Alexander NUNNER G 190 cm 1985 AUT
12. Steffen LEITGEB G 190 cm 1990 AUT
13. Sebastian GALLWITZ G 193 cm 1986 AUT
14. Christoph POLLER C 200 cm 1981 AUT
15. Jason CHAPPELL C 206 cm 1983 USA
16. Michael TRUMMER G 188 cm 1976 AUT
17. Shelton COLWELL G 201 cm 1980 USA

Coach: Bob GONNEN, Ass. Coach: Mark HEINRICH
Teamarzt: Dr. Werner Fuchs, Fürstenfeld; Physiotherpeut:
Paul Bacon; Masseure: Walter Posch, Karlheinz
Schirnhofer

Nr Name Pos. Größe Geb. Nat.
4. David HASENBURGER C 206 1990 AUT
5. Jason JOHNSON C/F 202 1977 AUT
6. Lukas LINZER G/F 193 1991 AUT
7. Hannes ARTNER G 185 1984 AUT
8. Johnathan LEVY G/F 191 1982 USA
9. Paul RADAKOVICS G 191 1988 AUT
10. Hannes OCHSENHOFER G 186 1985 AUT
11. Georg FLORIAN G 190 1989 AUT
12. Milan STEGNJAIC F/C 203 1981 CRO
13. Erik FRÜHWIRTH C/F 206 1991 AUT
14. Anthony PAEZ F/C 200 1984 USA
15. Filip KRÄMER F 200 1992 GER
16. Samo GRUM G 194 1979 CRO
17. Chr. OCHSENHOFER G 190 1989 AUT

Coach: Pit STAHL
Ass. Coach: Goran PATEKAR


